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Beim EMTV geht es mit Pa-
del weiter voran: Zu unserem
ersten Court kommen ein
neuer Doppel- und ein neuer
Single-Court hinzu. Die Aus-
schreibungen laufen, noch im
August sollen die Aufträge
vergeben werden. Spätestens
im Oktober/November sollen
die neuen Courts spielbereit
sein – freut euch auf auch
Turniere, Events und regel-
mäßiges Mannschaftstrai-
ning.

Möglich wird die Weiter-
entwicklung auch durch die
Unterstützung von Stadt

Elmshorn, Kreis Pinneberg
und Landessportverband
Schleswig-Holstein. So ent-
steht an der Hamburger Stra-
ße Schritt für Schritt das
Elmshorner Padel-Zentrum –
mit Tennis als Ankersportart
und den beiden Squash-
Courts als besonderem Al-
leinstellungsmerkmal.

Und auch Golf wächst mit:
Die Fläche wird künftig etwa
verdoppelt. Neben der Golf-
box und vier Abschlagplätzen
sind ein Putting Green und
perspektivisch ein virtueller
Golfsimulator geplant.

und bald auch mehr Golf

D er EMTV will ein
ehrenamtlich
geprägter Verein
bleiben – und in-

vestiert deshalb gezielt in
bessere Rahmenbedingun-
gen für mehr als 430 Enga-
gierte.

Ehrenamtliches Engage-
ment ist eine tragende Säu-
le des Vereinslebens. Beim
EMTV übernehmen viele
Menschen Verantwortung –
als Trainerinnen und Trai-
ner, Schieds- und Kampf-
richter, Abteilungsleitun-
gen, Jugendwarte, bei Ver-
anstaltungen oder in vielen
Aufgaben im Hintergrund.

Gesellschaftliche Verän-
derungen betreffen auch
die Vereinslandschaft. Für
viele Organisationen wird
es schwieriger, Menschen
für ein dauerhaftes Engage-
ment zu gewinnen. Profes-
sionalisierung und Verbe-
ruflichung können darauf

Mehr Wertschätzung, weniger Bürokratie, damit Engagement langfristig gelingt

Antworten sein – sie sollten
aber nicht die einzigen sein.

Seit Februar 2026 gibt es
dafür erstmals eine haupt-
amtliche Ehrenamtskoordi-
nation. Markus Kellner hat
diese Aufgabe übernom-
men. In seinen ersten Mo-
naten stand zunächst das
Zuhören und Nachfragen
im Mittelpunkt. Eine um-
fangreiche Ehrenamtsum-
frage sollte zeigen, wie groß
das Engagement tatsäch-
lich ist, was gut funktio-
niert und wo Unterstüt-
zung gebraucht wird.

Eine der wichtigsten Er-
kenntnisse: Mehr als 430

Menschen engagieren sich
im EMTV. Damit liegt die
Zahl über den bisherigen
Schätzungen. Und mögli-
cherweise ist selbst diese
Zahl noch nicht vollständig,
weil nicht jedes Engage-
ment systematisch erfasst
wird.

Markus, was hat dich bei
den Ergebnissen der Ehren-
amtsumfrage besonders be-
schäftigt?

Markus: Vor allem die Er-
kenntnis, wie groß das
Netzwerk der Menschen
ist, die den EMTV durch ihr
Engagement tragen. Mehr
als 430 Engagierte sind eine
beeindruckende Zahl – und
vermutlich sind es sogar
noch mehr.

Dass die Ehrenamtlichen
grundsätzlich motiviert
sind, hat mich dagegen
nicht überrascht. Wir ha-
ben schließlich Menschen
befragt, die sich bereits en-

gagieren. Viele tun das, weil
es Spaß macht, aus Freude
am Sport, wegen der Ge-
meinschaft, für Kinder und
Jugendliche oder weil sie
dem Verein etwas zurück-
geben möchten.

Wo liegen aus Sicht der Eh-
renamtlichen die größten He-
rausforderungen?

Genannt wurden vor al-
lem Kommunikation und
Informationsfluss, organi-
satorischer Aufwand und
Bürokratie, klare Zustän-
digkeiten und Ansprech-
partner sowie die Verein-
barkeit von Ehrenamt, Be-
ruf und Familie.

Für mich wurde dabei
deutlich: Es fehlt nicht an
Motivation. Viele Men-
schen wollen sich engagie-
ren. Sie wünschen sich aber
Rahmenbedingungen, die
dieses Engagement einfa-
cher machen.

Fortsetzung auf Seite 6

Koffer packen und ab ans
Meer, heißt es in den Herbst-
ferien für Kinder und Jugend-
liche im Alter von acht bis
14 Jahren. Denn es geht vom
19. bis 24. Oktober 2026 in
das 5-Städte-Heim nach Hör-
num, mitten in die Dünen der
wunderschönen Nordseeinsel
Sylt.

Gemeinsam mit anderen
Großsportvereinen aus ganz
Schleswig-Holstein veranstal-

tet der EMTV
erstmalig ein
Camp, bei
dem gemein-
same Aktivi-
täten, span-

nende Abenteuer und jede
Menge Bewegung ganz oben
auf dem Programm stehen.
Ob in der Halle oder direkt am
Strand. Ein vielseitiges Sport-
angebot mit Teamspielen,
Staffeln, Turnieren sowie
unterschiedlichen Sportarten
sorgt für Action und unver-
gessliche Erinnerungen.

Neben einem Ausflug in das
Hallenbad SylterWelle, geht
es raus in die einzigartige Na-
tur der Insel. Ein besonderes
Erlebnis verspricht dabei die
geplante Wattwanderung, bei
der wir spannende Dinge über
das Weltnaturerbe Watten-
meer erfahren.

Eine Woche Insel-Action

Bewegen, ausprobieren, toben
und gemeinsam Spaß haben;
das könnt ihr an jedem 3.
Sonntag im Monat bei unserer
großen Bewegungswelt. Zwi-
schen 9 und 11.30 Uhr erwar-
tet euch in der EMTV-Halle
am Koppeldamm eine tolle Be-
wegungslandschaft mit vielen
Spiel- und Turngeräten. Keine
Anmeldung nötig.

Kosten: EMTV-Mitglieder
kostenlos. Gäste 5 Euro. Er-
wachsene Begleitpersonen ha-
ben freien Eintritt. Geschwis-
terermäßigung 50 Prozent.

2026: 18. 10., 15. 11., 20. 12.
2027: 21. 2. und 21. 3. 

Mehr Platz für Padel

Ehrenamt im EMTV

Ferien-Camp Sylt

Bewegungs-
Landschaft
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D as Vie Vitale,
Studio für Fit-
ness und Ge-
sundheit des

EMTV, bietet beste Voraus-
setzungen, Teilnehmende
auf ihrem Weg zur Longevi-
ty professionell zu beglei-
ten. Die Vie Vitale Trai-
ner/innen haben sich zum
Thema Longevity intensiv
fortgebildet und sind jetzt
bestens mit den fünf Säulen
der Langlebigkeit vertraut.
„Das Schöne ist: Man muss
sein Leben nicht komplett
auf den Kopf stellen. Schon
zwei bis drei Trainingsein-
heiten pro Woche können
einen wichtigen Unter-
schied machen“, sagen Bar-
bara Hofmann, Studiolei-
tung und Justin Homburg,
stellv. Studioleitung des Vie
Vitale.

Das 8-Wochen-
Longevity-Programm

Das spezielle 8-Wochen-
Programm verbindet Theo-
rie und Praxis. Die Teilneh-
mer lernen die wichtigsten
Stellschrauben für ein lan-
ges, gesundes und erfülltes
Leben kennen – und vor al-
lem, wie sie diese ganz prak-

Länger gesund, aktiv und selbstbestimmt Leben – Das Vie Vitale Team zeigt wie es geht

tisch in ihren Alltag integ-
rieren können.

Säule 1
Bewegung & Kraft –
Die beste Medizin

Regelmäßige und gezielte
Bewegung ist eine der wich-
tigsten Grundlagen für ein
langes und selbstständiges
Leben. Sie stärkt das Herz-
Kreislauf-System, erhält
Muskeln und Knochen und
wirkt sich positiv auf die
geistige Leistungsfähigkeit
aus. Wissenschaftliche
Untersuchungen zeigen,
dass regelmäßige körperli-
che Aktivität nicht nur die
Lebensqualität verbessert,
sondern auch mit einer hö-
heren Lebenserwartung
verbunden ist. Vor allem
aber trägt sie dazu bei,
Eigenständigkeit und Leis-
tungsfähigkeit bis ins hohe
Alter zu erhalten.

Das Vie Vitale Team er-
stellt für jeden Teilnehmer
ein individuelles Bewe-
gungsprogramm, eine Kom-
bination aus Aus-
dauer-, Kraft-, Beweglich-
keits- und Balance-Training
– wissenschaftlich fundiert
und auf jeden einzelnen

Teilnehmer zugeschnitten.

Säule 2
Ernährung – Der Treib-
stoff für die Zellen

Auch die Ernährung spielt
eine wichtige Rolle für ge-
sundes Altern. Eine ausge-
wogene und nährstoffreiche
Ernährung versorgt den
Körper mit allem, was er für

seine vielfältigen Funktio-
nen benötigt und kann dazu
beitragen, das Risiko für
verschiedene Erkrankungen
zu reduzieren.

Die gute Nachricht: Es
geht nicht um Verbote oder
Perfektion. Oft können be-
reits kleine Veränderungen
im Alltag viel bewirken.
Notwendiges Wissen und
praktische Tipps vermittelt

Professionelle Trainingsbetreuung Foto: Breitenstein Sportsphotography

das Vie Vitale Team sowohl
in individuellen Ernäh-
rungsberatungen, als auch
in regelmäßig stattfinden-
den Vorträgen zu diesem
Thema.

Säule 3
Regeneration – Schlaf &
Stressmanagement

Regeneration ist ein weite-
rer wichtiger Baustein für
langfristige Gesundheit. Be-
sonders während des
Schlafs laufen zahlreiche
Erholungs- und Reparatur-
prozesse im Körper ab.
Dauerhafter Stress und zu
wenig Schlaf können da-
gegen Gesundheit und
Wohlbefinden beeinträchti-
gen. Ausreichender und er-
holsamer Schlaf sowie ein
bewusster Umgang mit
Stress sind deshalb keine
Nebensache, sondern wich-
tige Bestandteile eines ge-
sunden Lebensstils. Auch
hierzu bietet das Vie Vitale
individuelle Beratung und
informative Vorträge an.

Säule 4
Mentale & Soziale
Fitness – Nahrung für
Geist und Seele

Gesundheit ist mehr als
körperliche Fitness. Ein ak-
tiver Geist, Freude am Le-
ben und gute soziale Bezie-
hungen halten jung. Im Vie
Vitale gehört deshalb Ge-
meinschaft ganz selbstver-
ständlich dazu. Hier
herrscht eine freundschaft-
liche, familiäre Atmosphäre.
Das gemeinsame Kaffee-
trinken nach dem Sport, so-
wie regelmäßige Events, wie
Aktiv-Nachmittage, Wein-
abende, Oktoberfest o.ä.,
sorgen dafür, dass jeder so-
ziale Kontakte bis hin zu
echten Freundschaften fin-
den und pflegen kann – Ge-
meinschaft, die motiviert
und Freude macht.

Säule 5
Prävention und Vorsorge

Vorbeugen ist besser als
Heilen! Bewusste Entschei-
dungen für die Gesundheit
und der Verzicht auf schäd-
liche Gewohnheiten kön-
nen die Gesundheitsspanne
erheblich verlängern

Longevity bedeutet:
Nicht nur länger leben –
sondern möglichst lange ge-
sund, aktiv und mit Freude
am Leben teilnehmen.

Longevity beginnt mit dem Lebensstil

Mehr Jahre, mehr Lebensqualität.
Longevity bedeutet nicht nur, länger zu leben, sondern diese Jahre 
mit Vitalität zu füllen. Wer heute in seine Gesundheit investiert, 
gewinnt Jahre voller Energie und Lebensfreude.

Starten Sie jetzt Ihr 8-Wochen-Longevity-Programm im Vie Vitale. 
Unser wissenschaftlich fundiertes Konzept aus Bewegung, 
Ernährung und Regeneration stärkt Körper und Geist.

Leben Sie lang, gesund und vital – das Vie Vitale-Team 
unterstützt Sie dabei!

WAS IST LONGEVITY?

Das Familien-Studio für Fitness & Gesundheit

LÄNGER GESUND LEBEN! 
8 Wochen Longevity-Programm für 99 €

Für Ihre Terminbuchung: 
QR-Code scannen oder 04121 / 484340 anrufen

Vie Vitale im EMTV | Koppeldamm 1 | 25335 Elmshorn | www.emtv.de/de/vievitale

Anmeldung ab sofort bis 14.10.2026 möglich

vievitale.gesundheit-bewegung.com
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futterhaus.de

UNSEROnlineshop

Entdecken Sie jetzt schon
über 5.000 Produkte!

Bestellenwann &wo Sie wollen
auf futterhaus.de

NEU

E s war eine Saison
mit Höhen und Tie-
fen, mit spektakulä-
ren Siegen, bitteren

Niederlagen und vor allem mit
einer Mannschaft, die sich nie
aufgegeben hat. Die Elmshorn
Fighting Pirates haben ihre
Saison 2026 in der GFL2 Nord
beendet – und dürfen am Ende
mit Stolz feststellen: Das Sai-
sonziel ist erreicht. Die Pirates
bleiben in der zweithöchsten
deutschen Spielklasse.

Vier Siege und sechs Nie-
derlagen stehen nach der regu-
lären Saison zu Buche. Damit
belegen die Elmshorner Rang
fünf der GFL2 Nord und haben
sich erneut in einer anspruchs-
vollen Liga behauptet. Dabei
war der Weg dorthin alles an-
dere als geradlinig.

Von der bitteren Auftakt-
niederlage zum furiosen
Zwischenspurt

Schon der Saisonauftakt gegen
die Rostock Griffins zeigte,
dass die Pirates 2026 nicht vor-
hatten, sich zu verstecken.
Beim 29:31 fehlten am Ende
nur wenige Punkte zum per-

Elmshorn erreicht Saisonziel und verabschiedet eine Ära

fekten Start. Es folgte eine tolle
Reaktion: Gegen die Leipzig
Lions gelang vor heimischem
Publikum ein überzeugender
37:22-Erfolg, ehe die Minden
Wolves im Krückau-Stadion
mit 51:22 förmlich überrollt
wurden. Zwei Siege in Folge,
eine explosive Offense und je-
de Menge Selbstvertrauen –
die Pirates waren mittendrin
statt nur dabei.

Auch auswärts bewies das
Team seine Klasse. Bei den
Langenfeld Longhorns er-
kämpfte sich Elmshorn einen
24:22-Sieg. Besonders bemer-
kenswert: Selbst in Spielen, in
denen es sportlich nicht nach
Plan lief, zeigte die Mann-
schaft immer wieder Charak-
ter und Kampfgeist. Gegen die
Hamburg Pioneers entwickel-
te sich beispielsweise ein spek-

takulärer Schlagabtausch, den
die Gäste am Ende mit 35:28
für sich entschieden.

Wenn Football zur Charak-
terfrage wird

Die zweite Saisonhälfte ver-
langte den Pirates dann einiges
ab. Nach der deutlichen Heim-
niederlage gegen Krefeld folg-
te ein weiterer Rückschlag

Mit kluger Strategie und vollem Einsatz Klassenziel erreicht. Foto: Meryem Pelka

gegen Hamburg. Doch Aufge-
ben war keine Option. Im Juli
schlugen die Elmshorner ein-
drucksvoll zurück: Bei den
Minden Wolves drehten sie
eine zwischenzeitlich schwie-
rige Partie und gewannen
28:23. Ein Sieg, der exempla-
risch für die Saison stand: Die
Pirates blieben dran, kämpften
sich zurück und belohnten
sich für ihre Moral.

Danach allerdings wurde
die Aufgabe brutal. In Rostock
mussten sich die Pirates mit
3:50 geschlagen geben, in Leip-
zig folgte eine 22:50-Niederla-
ge. Und auch beim späteren
Auswärtsspiel in Krefeld setzte
es mit 14:51 eine deutliche
Niederlage.

Doch gerade in diesen Spie-
len zeigte sich eine wichtige
Stärke des Teams: Die Pirates
ließen sich nicht auseinander-
brechen.

Wer die Spielberichte der
Saison verfolgt, erkennt ein
wiederkehrendes Muster: Die
Ergebnisse waren nicht immer
freundlich, die Einstellung
aber stimmte. Die Mannschaft
kämpfte bis zum letzten Snap
und bewies damit genau jene

Widerstandsfähigkeit, die es
braucht, um sich in der GFL2
dauerhaft zu etablieren.

Mission erfüllt

Am Ende steht deshalb mehr
als eine Tabellenplatzierung.
Das Ziel für 2026 war klar:
GFL2 sichern.
Und genau das ist gelungen.
Mit vier Siegen aus zehn Spie-
len und Platz fünf in der Nord-
gruppe haben die Fighting Pi-
rates den Klassenerhalt ge-
schafft. Während Krefeld und
Rostock um die Spitze spielten
und Hamburg sowie Leipzig
um die Play-off-Plätze kämpf-
ten, konnten die Elmshorner
erneut beweisen, dass sie in
dieser Liga angekommen sind.
Nach dem erfolgreichen Wie-
deraufstieg und der bereits
starken Saison 2025 ist das ein
weiterer wichtiger Schritt für
die Entwicklung des Vereins.
Die Pirates haben sich in der
GFL2 etabliert – und das mit
einer Mannschaft, in der zahl-
reiche Spieler aus dem eigenen
Nachwuchs den Weg ins Her-
renteam gefunden haben.

Fortsetzung nächste Seite

Pirates sichern Klassenerhalt
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5.000€ FORDBONUS

Ford Explorer Select
LED-Scheinwerfer mit Fernlicht-Assistent, zweiter
Ladeboden, FordPass Connect inkl.eCall

48 monatliche Leasingraten von

€ 399,332,3

Leasing-Sonderzahlung
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag4

5.650,- €
48 Monate
40.000 km

24.817,84 €

Plus 500 € Ladekarte1

Energieverbrauch (kombiniert)*: 15,7-14,6 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*: 0 g/km; CO₂-Klasse:
A; Elektrische Reichweite**: 564-602 km

Autohaus SüdN.Klappert u.Mitarbei. GmbH
Daimlerstr. 12 25337 Elmshorn - Tel.: 04121/7910-0

Beispielfotos. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.
Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfahren Sie bei uns.¹5.000€
Nachlass auf die UPE für ausgewählte elektrifizierte Ford Modelle bei teilnehmenden Ford Partnern. Zusätzlich
erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Puma Gen-E, Ford Explorer, Ford Capri oder Ford Mustang
Mach-E ein Ladeguthaben von 500€ (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz über die Octopus
Electroverse App. Details unter ford.de. ²Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH,
Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford Neufahrzeuge.
³Gilt für einen Ford Explorer Select 79kWh Batterie Elektromotor Extended Range 210 kW (286 PS),
Automatikgetriebe, Heckantrieb. ⁴Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl.
Überführungskosten € 975,- sowie bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometern sowie ggf.
Ausgleichsbeträgen für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,088 €/km, Minderkilometer
0,053 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). *Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test
Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil
des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.
**Gemäß dem Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ist bei voll
aufgeladener Batterie eine Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite – je nach
vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration – möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter,
Zustand und Temperatur der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Ihr Ford Service-Partner
www.autohaus-sued.de

04121-79100

D u bist zwischen 9
und 18 Jahre alt
und hast Lust auf
etwas Neues?

Dann probier American
Football aus!

Du denkst, Football ist
nur etwas für große und
kräftige Leute? Falsch ge-
dacht! Beim American Foot-
ball braucht ein Team ganz
unterschiedliche Spieler –
und genau deshalb ist jeder
willkommen.

Egal, ob du klein oder
groß, schnell oder eher ge-
mütlich unterwegs bist, ob
du kräftig oder schlank bist:
Beim Football findet jeder
seinen wichtigen Platz. Man-
che sind besonders schnell,
andere stark, wendig, aus-
dauernd oder taktisch cle-
ver. Jeder hat seine Aufgabe
– und gemeinsam zählt das
Team.

American Football ist
mehr als nur ein Sport. Du
lernst neue Leute kennen,
wirst Teil einer Mannschaft
und kannst dich richtig aus-
powern. Gleichzeitig lernst
du, was Zusammenhalt, Ver-
trauen und Teamwork be-
deuten.

Hast Du Bock, dann komm zu uns

Du musst noch keine Er-
fahrung haben! Wenn du
neugierig bist, komm ein-
fach vorbei und probiere es
aus. Unsere Trainer zeigen
dir die Grundlagen und hel-
fen dir dabei, deinen Platz im
Team zu finden. Trau dich –
probier etwas Neues!

Alter: 9–18 Jahre
Anfänger und Fortge-

schrittene sind herzlich will-
kommen. Du möchtest mehr
erfahren oder direkt ein Pro-

betraining vereinbaren?
probetraining@fighting-

pirates.net
Schreib uns einfach – wir

freuen uns auf dich!
Vielleicht entdeckst du

dabei nicht nur eine neue
Sportart, sondern auch eine
neue Leidenschaft. Komm
vorbei, lerne das Team ken-
nen und finde heraus, wel-
che Position zu dir passt!

Dein Team wartet auf
dich!

Unser Nachwuchs hat immer einen Lauf. Foto: Meryem Pelka

Die Pirates bleiben hungrig. Foto: Meryem Pelka

Fortsetzung von Seite 3
Ein Dank, der weit über das

Spielfeld hinausgeht
Doch eine solche Saison ge-

winnt man nicht allein mit elf
Spielern auf dem Feld. Hinter
jedem Touchdown, jedem Ta-
ckle und jedem gewonnenen
Spiel stehen Menschen, die
Woche für Woche dafür sor-
gen, dass Football in Elmshorn
überhaupt möglich ist.

Deshalb gilt der größte Dank
den Spielern, die auf dem Platz
alles gegeben haben. Den Coa-
ches und dem gesamten Staff,
die unzählige Stunden in Vor-
bereitung, Training, Spielana-
lyse, Organisation und Betreu-
ung investiert haben. Den
Teammanagern, Helfern, Ärz-
ten, Physiotherapeuten, Tech-
nikern, Fotografen, Statisti-
kern, Stadionsprechern, den
Menschen an der Sideline und
all jenen, die häufig im Hinter-
grund arbeiten und trotzdem
unverzichtbar sind.

Ein ebenso großer Dank
geht an die Fans und Unter-
stützer der Fighting Pirates.
Gerade bei den Heimspielen
im Krückau-Stadion wurde
immer wieder deutlich, welche
Energie von den Rängen auf
das Team überspringen kann.
Die Pirates sind nicht nur eine
Footballmannschaft – sie sind
Teil einer Football-Familie, die
in Elmshorn seit Jahrzehnten
gewachsen ist.

Und natürlich wäre dieser

Sport auf diesem Niveau ohne
die Sponsoren und Partner
nicht möglich. Ihr finanzielles,
materielles und ideelles Enga-
gement schafft die Vorausset-
zungen dafür, dass Spieler trai-
nieren, Mannschaften ausge-
stattet werden, Spiele stattfin-
den und Nachwuchsarbeit ge-
leistet werden kann.

Dafür sagen die Fighting Pi-
rates: Danke!

Danke an jeden Sponsor.
Danke an jeden Unterstützer.
Danke an jeden Helfer. Danke
an jeden Zuschauer. Danke an
jeden Spieler und jedes Mit-
glied des Staffs.

Abschied nach einer Ära

Mit dem Ende der Saison steht
bei den Fighting Pirates gleich-
zeitig eine personelle Verände-
rung an, die weit über das Ta-
gesgeschäft hinausgeht. Chris-
tian Magunia wird Ende Sep-
tember das Amt des 1. Vorsit-
zenden abgeben.

Damit endet eine wichtige
Amtszeit an der Spitze der
Fighting Pirates. Magunia hat
den Verein in einer Phase be-
gleitet und mitgeprägt, in der
die Pirates sportlich schwieri-
ge Zeiten überwinden, sich
neu aufstellen und schließlich
wieder den Weg zurück in die
GFL2 finden konnten.

Sein Abschied fällt deshalb
in einen besonderen Moment:
Die Pirates stehen erneut in

der GFL2, das Saisonziel ist er-
reicht und die Grundlage für
die kommenden Jahre ist ge-
legt.

Der Staffelstab wird weiter-
gereicht – aber die Reise der
Fighting Pirates geht weiter.

Der Blick nach vorn

American Football lebt von
Veränderung. Spieler kommen
und gehen, Coaches wechseln,
Aufgaben werden neu verteilt.
Was bleibt, ist die Idee hinter
dem Team: Zusammenhalt,
Leidenschaft und der Wille,
gemeinsam etwas zu errei-
chen.

Die Saison 2026 hat gezeigt,
dass die Fighting Pirates in der
GFL2 bestehen können. Sie
hat aber auch gezeigt, wo noch
Arbeit wartet. Genau darin
liegt die Chance für die Zu-
kunft. Denn die Pirates wollen
nicht einfach nur dabei sein.
Sie wollen sich weiterentwi-
ckeln.

Christian Magunia. Foto: JustChristian Magunia. Foto: Just

American Football –
Dein Platz im Team

Eine Ära endet
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V om Freiwilligen-
dienst über die
Ausbildung bis
zum Masterstu-

dium: Der EMTV bietet viel-
fältige Möglichkeiten für
den Einstieg in die Sport-
und Gesundheitsbranche.
Der EMTV ist nicht nur ein
Ort für Sport und Bewegung,
sondern auch ein wichtiger
Ausbildungs- und Praxis-
partner für junge Menschen.
Wir möchten Nachwuchs-
kräften die Möglichkeit ge-
ben, erste berufliche Erfah-
rungen zu sammeln, eigene
Stärken zu entdecken und
sich fachlich wie persönlich
weiterzuentwickeln.

Zwei neue Gesichter beim
EMTV

Ganz neu in unserem Team
sind seit dem 1. August Mat-
tis und Leonore. Beide ab-
solvieren ihr freiwilliges Jahr
beim EMTV und lernen da-
bei zahlreiche Bereiche
unseres großen Vereins ken-
nen.

Der 16-jährige Mattis hat
seinen MSA in Barmstedt ab-
geschlossen. In seiner Frei-
zeit spielt er Fußball und
geht gerne laufen. Leo ist 19
Jahre alt und hat in diesem
Sommer ihr Abitur an der
KGSE in Elmshorn gemacht.
Sie tanzt Ballett und Show-
dance, fährt Einrad und
zeichnet gerne.

Während ihres Freiwilli-
genjahres sind die beiden
vielseitig eingesetzt – von
KISPO über Kindergarten-
Kooperation und Parcours
bis hin zum Vie Vitale und
der Geschäftsstelle. Dabei
sammeln sie praktische Er-
fahrungen und erhalten
einen umfassenden Einblick
in die unterschiedlichen
Arbeitsbereiche unseres
Vereins.

Die Nachwuchskräfte stehen für Innovation und Engagement

Vom Freiwilligendienst
zur beruflichen
Perspektive

Dass ein Freiwilligendienst
beim EMTV ein wichtiger
Schritt für die weitere beruf-
liche Entwicklung sein kann,
zeigt Oscar. Nach seinem
FSJ hat er sich entschieden,
beim EMTV eine Ausbildung
zum Sportfachmann zu be-
ginnen. Sein Einsatz erfolgt
im Vie Vitale und in der Ge-
schäftsstelle.

Auch Jonna hat nach
ihrem BFD den nächsten
Schritt gemacht. Sie absol-
viert inzwischen ein duales

Bachelorstudium im Bereich
Prävention und Gesund-
heitsförderung. Beim EMTV
ist sie unter anderem in KI-
SPO, bei inklusiven
Schwimmkursen, im Par-
cours und im Vie Vitale ak-
tiv. Zusätzlich unterstützt
sie Gruppenreisen und
Sport-Camps.

Ausbildung mit vielen Ein-
satzmöglichkeiten

Mit Nele und Anna befinden
sich zwei weitere Nach-
wuchskräfte bereits im drit-
ten Ausbildungsjahr.

Nele absolviert ihre Aus-

bildung zur Sportfachfrau
und ist in den Bereichen Vie
Vitale, Rehabilitation und in
der Geschäftsstelle einge-
setzt.

Anna wird zur Sport- und
Fitnesskauffrau ausgebildet.
Ihre praktischen Einsatzbe-
reiche liegen im Vie Vitale,
im Turnen und in der Ge-
schäftsstelle.

Beide erhalten dadurch
nicht nur Einblicke in ihre
jeweiligen Ausbildungsberu-
fe, sondern lernen gleichzei-
tig die unterschiedlichen
Strukturen und Arbeitsbe-
reiche eines großen Sport-
vereins kennen.

Neue Gesichter bei den Nachwuchskräften: Mattis und Leo. Foto: EMTV

Akademische Ausbildung
und Praxis verbinden

Mit Tamara reicht unsere
Nachwuchs- und Personal-
entwicklung bis in den aka-
demischen Bereich. Nach
ihrem Studium Gesund-
heitspsychologie und Medi-
zinpädagogik absolviert sie
beim EMTV ein duales Mas-
terstudium in Prävention,
Sporttherapie und Gesund-
heitsmanagement.

Ihre praktischen Schwer-
punkte liegen in der Abtei-
lung Fitness & Gesundheit,
im Studio und im Badepark.
Dort unterstützt sie unter
anderem Gesundheitskurse.
Darüber hinaus wird sie
künftig Projektverantwor-
tung in unterschiedlichen
Bereichen übernehmen und
ihr wissenschaftliches
Know-how unmittelbar in
der Praxis anwenden kön-
nen.

Nachwuchsförderung ist
Zukunftsarbeit

Die unterschiedlichen Wege
von Mattis, Leo, Oscar, Jon-
na, Nele, Anna und Tamara
zeigen eindrucksvoll, welche
Möglichkeiten der Elms-
horner MTV jungen Men-
schen bietet.

BFD, FSJ, Ausbildung
oder duales Studium – bei
uns können junge Menschen
ihren individuellen Weg ge-
hen. Dabei geht es nicht nur
darum, theoretisches Wis-
sen zu vermitteln. Uns ist be-
sonders wichtig, dass unsere
Nachwuchskräfte praktische
Erfahrungen sammeln, Ver-
antwortung übernehmen
und eigene Ideen einbringen
können.

Denn für uns steht fest:
Die Zukunft des EMTV be-
ginnt mit den Menschen, die
wir heute fördern.

Der Elmshorner Stadtlauf
startet dieses Jahr am Sonn-
tag, 27. September, um 9.30
Uhr.

Anmeldeschluss ist bereits
der 20. September, also jetzt
schnell sein. Vor 25 Jahren im
Jahr 2001 gab es die erste Auf-
lage des Elmshorner Stadt-
laufs. Passend dazu hofft das
Team um Cheforganisator
Olaf Seiler dieses Jahr auf über
2500 Anmeldungen. Beson-
ders freuen wir uns über viele
Teilnehmer bei den Kinder-
läufen. Seit der ersten Auflage
im Jahr 2001 hat sich einiges
verändert. Nur die tolle Stim-
mung rund um die Strecke
und besonders an Start und

Ziel ist gleichgeblieben. So soll
es auch dieses Jahr wieder
sein. Wir, die Veranstalter von
der LG Elmshorn (EMTV und
FFE), freuen sich auf einen

Stadtlauf: Olaf Seiler hofft auf über 2500 Anmeldungen
fröhlichen Stadtlauf mit groß-
artigem Publikum und bei hof-
fentlich bestem Wetter. Die T-
Shirts für die Teilnehmer wer-
den dieses Jahr die Stadt in ein

Meer von „Iceblue“ verwan-
deln.

Alle Infos und Anmeldung
unter: www.elmshorner-
stadtlauf.de

Ganz Elmshorn fiebert dem Start des Stadtlaufs entgegen. Foto: Konjack

Seit September 2024 bietet
der EMTV mit viel Freude in-
klusive Schwimmkurse an. Das
Angebot wird durch die Aktion
Mensch gefördert und findet
in Kooperation mit dem Bade-
park Elmshorn statt.

In den Kursen lernen Kinder
mit unterschiedlichen körper-
lichen und geistigen Voraus-
setzungen gemeinsam das
Schwimmen. Dabei stehen vor
allem der Spaß im Wasser, die
individuelle Förderung und
das gemeinsame Erleben im
Mittelpunkt. Jedes Kind kann
in seinem eigenen Tempo ler-

nen und Fortschritte machen.
Seit Beginn haben bereits

über 20 Kinder teilgenommen,
aktuell sind 14 Kinder regel-
mäßig dabei. Bereits fünf See-
pferdchen wurden geschafft
und sogar ein Bronze-Abzei-
chen wurde erreicht!

Wir freuen uns sehr über
diese tollen Fortschritte und
darauf, die Kinder weiterhin
auf ihrem Weg zu begleiten.

Informationen: bei Antje
Dingler: dingler@emtv.de

† www.emtv.de/de/sportan-
gebot/inklusion/

5 x Seepferdchen und 1 x Bronze

Im Vie Vitale kommen nicht
nur die Großen in Bewegung:
Auch für Kinder und Jugendli-
che gibt es ein vielseitiges
Kursprogramm vom Krabbel-
alter bis ins Teenageralter. Ob
erste spielerische Bewegungs-
erfahrungen, Tanzen, Sport-
spiele oder gemeinsames Fit-
nesstraining – für nahezu jede
Altersklasse ist etwas dabei.
Bei der Krabbelkiste für Kinder
von 0 bis 2 Jahren stehen Ent-
decken, Ausprobieren und ge-
meinsames Bewegen im Mit-
telpunkt. Die Tanzzwerge von
2 bis 3 Jahren sammeln spiele-
risch erste Erfahrungen mit
Musik und Tanz. Bei den Mini-
Kids von 3 bis 6 Jahren kom-
men bereits erste kleine Cho-
reographien hinzu.

Mit zunehmendem Alter
rückt das Tanzen stärker in
den Vordergrund: StarDance
für 6- bis 9-Jährige sowie
Showdance und Streetdance
ab 10 Jahren bieten jungen
Tänzerinnen und Tänzern die
Möglichkeit, sich zur Musik
auszuprobieren, neue Moves
zu lernen und gemeinsam
Choreographien zu erarbei-
ten.

Doch der Kids- und Teens-
Kursplan hat noch mehr zu
bieten. Bei den HYROX
Youngstars ab 12 Jahren wech-
seln sich Laufpassagen und al-
tersgerechte Kraftworkouts
ab. Fit&Strong, ebenfalls ab 12
Jahren, führt Jugendliche an
das eigenständige Training im
Gerätebereich heran.

Ganz neu ab dem 16. Sep-
tember 2026 ist Action-
Mix4Boys für Jungen von 7 bis
11 Jahren. Hier heißt es: Sport,
Spiel und Action pur! Unter
der Leitung von Sportlehrer
Justin Homburg dreht sich al-
les um Bewegung, Teamwork
und Geschicklichkeit. Unter-
schiedliche Sport- und Bewe-
gungsspiele sorgen für jede
Menge Abwechslung und
Spaß.

Weitere Informationen gibt
es unter www.emtv.de oder
telefonisch unter (04121)
48 43 40.

Junge Menschen gestalten
die Zukunft des EMTV

Laufschuhe schon geschnürt?Inklusive
Schwimmkurse

Bewegung,
Tanz und jede
Menge Spaß
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Was vor etwas mehr als
einem Jahr noch eine Vision
war, ist heute Realität: Aus
der erfolgreichen U19 ist
Holsatias neue 1. Herren
entstanden. Ein Projekt, das
beispielhaft für den einge-
schlagenen Weg des Vereins
steht und auf das alle Betei-
ligten stolz sein dürfen.

Das Ziel war von Beginn
an klar: Den Kern des U19-
Oberliga-Teams zusam-
menzuhalten und behutsam
durch erfahrene Spieler zu
ergänzen. Dabei standen
nicht nur sportliche Quali-
tät, sondern auch Charak-
ter, Teamgeist und Identifi-
kation mit dem Verein im
Mittelpunkt. Besonders er-
freulich: Viele Neuzugänge
haben bereits eine HOLSA-
TIA-Vergangenheit und
kehren zu ihren sportlichen
Wurzeln zurück.

Mit einer kurzen, aber in-
tensiven Vorbereitung star-
tete die Mannschaft in ihr
erstes Herrenjahr. Direkt
zum Pflichtspielauftakt
wartete mit dem Stadtderby
gegen den Bezirksliga-Ab-
steiger SV Lieth ein echtes
Highlight.

Vor rund 300 Zuschauern
erwischte Holsatia zu-

nächst einen schwierigen
Start und geriet früh in
Rückstand. Doch die junge
Mannschaft zeigte beein-
druckende Reife, drehte die
Partie und führte zur Halb-
zeit verdient mit 4:1. Die
taktischen Vorgaben des
Trainerteams Bent und
Marc wurden hervorragend
umgesetzt.

Nach einer Roten Karte
kurz nach Wiederanpfiff
musste Holsatia fast die ge-
samte zweite Halbzeit in
Unterzahl bestreiten. Mit
großer Disziplin, Leiden-
schaft und unbändigem
Willen verteidigte das Team
seinen Vorsprung. Der Tref-
fer des SV Lieth zum 4:2 war
letztlich nur Ergebniskos-
metik.

Mit dem Schlusspfiff
kannte der Jubel keine
Grenzen. „Derbysieger,
Derbysieger, Hey, Hey!“
hallte es über die Sportanla-
ge Wilhelmshöhe.

Eines steht schon jetzt
fest: Diese Mannschaft ver-
körpert den Holsatia-Weg –
mit Zusammenhalt, Identi-
fikation und großer Leiden-
schaft. Die Reise der neuen
1. Herren hat gerade erst
begonnen.

Start mit Derbysieg

Kilian Jändling (Nr. 39) stellt mit dem vierten Tor für Holsatia die
Weichen für den Derbysieg gegen die SV Lieth.

Foto: Krystjaan Photography – by Christian Oberlies

B ei der Weltmeis-
terschaft im Ein-
radfahren, der
UNICON22 im

österreichischen Steyr, wa-
ren 22 Einradfahrerinnen
und Einradfahrer des Elms-
horner MTV dabei. 17 von
ihnen gingen in verschiede-
nen Disziplinen an den
Start, fünf weitere unter-
stützten die Großveranstal-
tung als Volunteers. Insge-
samt nahmen 1146 Aktive
aus 41 Nationen teil.

Das sportliche Spektrum
der Elmshorner reichte von
Bahn- und Straßenrennen

Erfolgreiche Teilnahme: EMTV rockt

über Hockey und Muni-
Wettbewerbe bis zu
Sprung-, Urban- und Free-
style-Disziplinen. Auch eh-
renamtlich leisteten die
EMTVler einen wichtigen
Beitrag zum Gelingen der
zweiwöchigen Veranstal-
tung.

Medaillen und Top-
Platzierungen:

Nina Beckmann wurde
Vize-Weltmeisterin in
Street und belegte Platz
drei im Flatland.

Der Junior-Landeskader
Schleswig-Holstein er-
reichte mit seiner Groß-

gruppenkür „Revolting
Children“ Platz drei. Mit
dabei waren die EMTVler
Johanna Lühn und Hanne
Verheyen, trainiert wurde
das Team von Laura Weise
und Milena Bendt.

Der Landeskader Schles-
wig-Holstein mit Lisa Han-
sen, Annika Kröger, Nina
Beckmann und Karoline
Voß vom EMTV erreichte
mit seiner „Michael Jack-
son“-Kür Platz fünf.

Im Hockey-B-Wettbe-
werb wurde Kian Stolzen-
berg mit seinem Team
Zweiter. Andrea Dürkob-

Lööck belegte mit einem
internationalen Mixed-
Team Platz 25.

In den Einzelwettbewer-
ben erzielten die Elms-
horner in ihren Altersklas-
sen insgesamt 102 Platzie-
rungen, darunter zahlrei-
che Podestplätze.

Nach zwei intensiven
Wochen kehrte die EMTV-
Gruppe mit vielen Erfolgen,
Medaillen und vor allem
tollen Begegnungen mit
Einradfahrerinnen und Ein-
radfahrern aus der gesam-
ten Welt nach Elmshorn zu-
rück

Team Deutschland bei der Einrad-WM. Foto: Konstantin Hoehne

Fortsetzung von Seite 1
Ein Ergebnis der Umfrage

ist deshalb die Priorisie-
rung der Digitalisierung
der Mitgliederverwaltung.
Was soll sich dadurch ver-
ändern?

Digitalisierung ist kein
Selbstzweck. Unser Ziel ist
vor allem, das Ehrenamt von
Bürokratie zu entlasten.
Ehrenamtliche sollen
schnell, einfach und digital –
zu jeder Zeit und an jedem
Ort – auf die Vereinsdaten
zugreifen können, die sie für
ihre Aufgabe benötigen.

Ein Übungsleiter soll bei-
spielsweise auf die Infos der
Teilnehmer seiner Sport-
gruppe zugreifen und mit ih-
nen kommunizieren kön-
nen. Auch Übungsleiterab-
rechnungen sollen digital
möglich werden.

Für Kassenwarte und Ab-
teilungsleitungen geht es
ebenfalls um eine konkrete
Entlastung. Statt Listen, Zet-
tel und Belege zu sammeln
und weiterzureichen, sollen
aktuelle Daten digital ver-
fügbar sein. Der klassische
„Schuhkarton“ voller Unter-
lagen soll damit möglichst
der Vergangenheit angehö-
ren. Ehrenamtliche sollen
digital an die EMTV Cloud

angeschlossen werden kön-
nen.

Die Idee dahinter ist ein-
fach: Die Zeit der Ehrenamt-
lichen soll für den aktiven
Sport und die Mitglieder zur
Verfügung stehen – nicht für
Verwaltungsarbeit.

Welche weiteren Maß-
nahmen sind geplant?

Wir wollen unter anderem
ein zentrales Informations-
angebot für die EMTV HEL-
DEN schaffen, neue Ehren-
amtliche strukturierter
unterstützen und unsere An-
erkennungs- und Wertschät-
zungskultur weiterentwi-
ckeln.

Dazu gehört auch „HEL-
DEN@EMTV“. Dieses regel-
mäßige Informationsformat
in Form eines Newsletters
soll über aktuelle Entwick-
lungen, Projekte und Ange-
bote des Vereins informie-
ren, Einblicke geben, mit-
nehmen und vor allem die
Menschen sichtbar machen,
die sich im Verein engagie-
ren.

Was bedeutet „EMTV
HELDEN“?

Damit möchten wir allen
Ehrenamtlichen eine ge-
meinsame, moderne Identi-
tät geben und ihr Engage-
ment sichtbarer machen.

Dabei geht es nicht um
außergewöhnliche Einzel-
leistungen. Ein „EMTV
HELD“ ist genauso die Per-
son, die eine Mannschaft
trainiert, wie jemand, der
Veranstaltungen organisiert,
Kampfrichterdienste über-
nimmt oder im Vorstand
Verantwortung trägt.

Entscheidend ist das Zu-
sammenspiel vieler Men-
schen. Jeder Beitrag macht
unseren Verein ein Stück
stärker.

Kann eine hauptamtliche
Ehrenamtskoordination
das Ehrenamt tatsächlich
stärken?

Sie kann Impulse geben,
Strukturen schaffen und
Unterstützung organisieren.
Aber das Ehrenamt selbst
entsteht nicht an einem
Schreibtisch.
Der EMTV braucht profes-
sionelle Strukturen, aber
diese sollen das Ehrenamt
unterstützen und nicht er-
setzen. Wenn wir auch künf-
tig ein ehrenamtlich gepräg-
ter Verein bleiben wollen,
müssen wir in die Menschen
investieren, die diesen Ver-
ein tragen.

Was ist deine wichtigste
Erkenntnis nach den ersten
Monaten?

Dass das Ehrenamt im
EMTV lebt – und dass es grö-
ßer ist, als wir selbst vermu-
tet haben.

Mehr als 430 Engagierte
sind eine starke Grundlage.
Unsere Aufgabe ist es jetzt,
die bestmöglichen Bedin-
gungen dafür zu schaffen,
dass dieses Engagement
auch in Zukunft funktio-
niert: mit Wertschätzung,
guter Kommunikation, we-
niger Bürokratie, klaren
Strukturen und digitalen
Werkzeugen.

Wir investieren in das Eh-
renamt – und damit in die
Zukunft des EMTV.Markus Kellner Foto: EMTV

Bei Holsatia wird
aus der U19

die 1. Herren

Einrad-WM in Steyr

Ehrenamt im EMTV
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